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Die feindlichen Zrühjahrs-Cffensiveii.
f (Von unserem militärischen Mitarbeiter .)

Mit dem Übergang vom Frühling zuin Sommer ist
ein wichtiger  Kampfabschnitt für die deutschen
Waffen siegreich beendet, liegt ein langer Raum von
drei Monaten hinter uns , der bei seinem Beginn den
Stempel der militärischen Entscheidung,
mit allen Mitteln und Kräften von unseren Feinden
angestrebt, zu tragen schien. Sorgsam und reichlich
waren die gegnerischen Vorbereitungen aller Art , die
strategischen, taktischen und technischen Vorarbeiten , die
dem kommenden Ringen vorausgingen . Die strategi'
scheu Vorbedingungen beruhten in der oermeintlichen
Kräftebindung der Mittelmächie an den äußeren Um¬
kreisen unserer Landfronten . In Mesopotamien
lückten die Engländer am Tigris flußaufwärts uno
glaubten hierdurch ein Abfließen türkischer Kräfte nach
Mitteleuropa zu verhindern . In Palästina setzte eine
größere Angriffsbewegung gegen Gaza ein und :n
Saloniki erösfnete der General Sarrail eine vorzeitige
Frühjohrsoffensioe am 10. März . Die hier erzielten
feindlichen Gewinne waren jedoch nur räumlich be¬
schränkt und trafen einen Gegner , welcher nicht gewillt
war. diese unsicheren Außenposten mit allen Mitteln
weiterhin zu halten . Hier finden wir die erste Fehl¬
rechnung unserer Feinde . Mesopotamien. Palästina
und Mazedonien fielen sür ihre Frühjahrsentscheidung
nur leicht in die Wagschale. Weiterhin erwarteten sie
einen baldigen Angriff Italiens , ohne mit den dortigen
Witterungsverhältnisseii gerechnet zu haben. Durch
neue Muuitious - und Materialsendungen glaubten sie
Rußland so gestärkt,  daß seine Heere trotz der :nne-
ren Wirren als vollwertig für ihre geplante Offensive
angesehen wurden . Mithin schienen die Aussichten auf
jdas Gelingen des Planes nicht ungünstig für sie zu
sein.
, Die Durchführung ihrer Frühiahrsabstchten erfuhr
eine empfindliche Verzögerung durch die Räumung des
Geländes zwischen Arras und Soissons durch Hinden-
burg , durch die wochenlange Verschleierung dieses
Unternehmens und die Trennung der englischen Heere
von den französischen. Hierdurch verlor der Gegner
kostbare Zeit . In Wochen, welche deni Angriff und
Durchbruch gewidmet sein sollten, mühte er sich in
einen: wüsten Wirrwarr von Sprengungen und in den
Zonen der Überschwemmung mit langwierigen Vor¬
postenkämpfen, Erkundungen und der Anlage neuer
rückwärtiger Verbindungen ab. Als schließlich der Feind
so weit war , als er sich anschickte, dem abstehenden Geg¬
ner auf den Fersen zu bleiben und mit ihm in den
befestigten Gürtel einzubrecken. da zeigten sich seine
Kräfte hierfür nicht ausreichend genug. Er mußte von
vorne anfangen , mit einer Arbeit beginnen, welche er
bereits in den Wintermonaten erledigt zu haben meinte.
Aus dieser Entwicklung der strategischen Dinge erklärt
es sich, daß die Engländer erst am 9. April , die Fran¬
zosen am 16. April , jene bei Arras , letztere an Arsne
und Champagne zum Angriff reif waren . Berde
Schlachten waren nach drei Tagen zugunsten des Ver¬
teidigers  entschieden worden. In beiden fand der
feindliche Angriffsgedanke schon am ersten Tage sein
frühes Grab . Die Verteidigung erwies sich im Sinne
des Generals v. Clausewitz als „die stärkere
Form"  Die neuartige deutsche Verteidigungsanlage
mit ihrer Stärke in den tief gestaffelten Zonen der Be-
sestigungsknr.st hatte die Feuerprobe im ersten Früh¬
sahrsmonat glänzend bestanden. Die ferndliche
Kraft  war aber dennoch keineswegs erschöpft.
Am 23. und 24. April setzten die Engländer zur z w e i-
ten Arrasschlacht an und fügten der Eroberung des
Vimy-Rückens aus dem ersten Ringen noch die Besitz¬
nahme der Trümmer von Guömappe und Gavolle hin¬
zu. Fünf Tage später holten Engländer zum dritten
Stotz ans . Auch dieser 30°Kilometec°Ansturm brachte
dem Feinde keinen Gewinn . Der vierte britische Sturm
brach am 4.  Mai los und führt ? beim Angreifer 17
Divisionen ins Feuer . Dieser Tag bedeutete den Höhe¬
punkt der feindlichen Anstrengungen im Frühjahr . Die
Engländer hofften so fest auf einen vollenSieg , daß sie in
völliger Verkennung der taktischen Lage ihre Reiter-
geschwadee in den Kampf warfen. An demselben
Tage wiederholten die Franzosen ihre vergebliche
Schlacht in der Champagne und an der Aisne. Der hier
erzielte Bodengewinn an den Champagne-Bergen und
am Dammpfade war aber nicht die Grundlage für eine
Verbreiterung der Anfangserfolge . Am 9. Mai trieb
General Sarrail ebenfalls von neuen: seine Truppen
gegen die deutsch-bulgarischen Verteidig :mqslinien . Sie
holten sich blusige Köpfe. Am 14. Mar begann General
Cadorna mit seiner 10 . Isonzoschlacht.  Anfäng-
sicher Bodengewinn auf dem linken Flußufer und an
der Karsthochfläche wurde nach 14 Tagen dem Angreifer
zum guten Teil wieder abgenommen. Die Bilanz desahM-tfrrt FrMobrÄwnratL war für Mlisee äeatbt  dem¬

nach überaus enttäuschend, zumal im Weiten und
Süden der magere Gewinn noch niehr eingeengt wurde.
Das fast gleichzeitige Losschlagen von Engländern,
Italienern und Franzosen war ohne Erfolg gewesen.
Rußland blieb auch in diesem zweiten Monat allen
größeren kriegerischen Unternehmungen völlig fern.

Im dritten Monat sehen wir die Gegner nicht
wieder zu einem einheitlichen  Schlage ausholen
wie im zweiten. Mühsam schleppen sie die Kamps-
Handlung weiter fort . Tie eigene Erkenntnis der er¬
littenen Niederlage erfordert die Schonung des rück¬
sichtslos eingesetzten Menschenmatecials zugunsten der
Sommeroffensive.  Die politischen Vorgänge in
allen Ententeländern , teils als Folge der russischen
Umwälzung oder der Enttäuschung über den Fehlschlag
im Heimatgebiet legen den Heerführern unserer Feinde
größte Zurückhaltung auf. Von strategischen
Zielen  ist jetzt nichts mehr zu merken. Alle Angriffe
unserer Gegner während dieser Wochen sind nur im
Lichte von Ablenkungen, Verschleierungen, Erkundun¬
gen oder Korrekturen der eigenen Linien für die Zu¬
kunft zu betrachten. Das gilt für die Engländer am
Äser am Kanal nach Comines , an dem non La Bassöe,
an Scarpe und Oise, für die Französin an^Aisne und
Suippe -Bach, die beiden Verbündeten an Struma und
den Bogen Thessaliens und des Epicus , für die Ita¬
liener zwischen der Etsch und Brenta . Es sind durch¬
weg Unternehmungen , welche auf schmalen Spuren
mühsam vorwärtsgetrreben werden.

Das Ende des diesjährigen Frühjahrs zeigt som:t
mit jedem Tag den völligen Zusa -mmenbruch
der feindlichen Offensivpläne an den Laadftonten immer
deutlicher. Me feindlichen Staatsmänner und Heer¬
führer suchen die Pläne und Ziele in c:t:_ und dieselbe
Fahrl rinne zu leiten , um der Gefolgschaft aller Teil¬
nehmer sicher zu sein. Während aber der Feind stark
abgekämpft  vor unserer Front stehen bleiben
mußte , schädigte ihn der U-Bootskrieg in Rücken und
Flanken auf das empfindlichste. Der große Wettlauf
zwischen dem Angriffstempo gegen unsere Landlinien
und der Wiederherstellung der rückwärtigen Verbindun¬
gen nahm eine Wendung zuungunsten unsirer Feinde.
Hier liegt die Entscheidung  über die nächste Zu¬
kunf t. _M 1_

Die zranzosen am Lornilletberg
geworfen.

Hohe Verluste des Feindes.
Der Tagesbericht vom 24. Juni.

XV. T.-B. Großes Hauptquartier,  24 . Juni.
(Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprrcht.

An der englisch - belgischen Front,  zwi¬
schen Kanal und St . Qnenttn, zergte auch gestern die
Kampstätigkeit nichts Außergewöhnliches.

Starken Feuerwellen folgten nördlich von Warnc-
ton und hart südlich der Scarpe englische Erkundnngs-
vorstvße, die abgewiesen  wurden.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
Im Bauxaillon-Abschnitt und südöstlich von Filain

sowie an dem Westufer der Aisne, in der westlichen
Champagne und auf der sinken Maasseite war die Ar¬
tillerietätigkeit zeitweilig stark. Zusammcugefaßtes
Wirkungsfruer zwang die Franzosen,  das am 18.
und 21. Juni östlich des Co rnill etb er  g cs  ge¬
wonnene Gelände zu räumen.  Unsere Erkunder
stellten hohe Verluste  des Feindes fest.

Heeresgruppe Herzog Albrecht.
Nichts Besonderes.

Im Wvtschaetebogen wurde« von mrseren Fliegern
drei Fesselballone  abgeschosse»; außerdem ver¬
loren die Gegner dreiFlugzeuge.

Ans dem
östlichen Kriegsschauplatz

und an der
mazedonischen Front

ist die Lage unverändert.
Der Erste Gencralquartiermeister: Ludeudorfs.

»

Der deutsch« slbendbericht vom 24.
W. T.-B. Berlin, 24. Juni , abends. (Amtlich.

Mahtbericht.) Nur von räumlich begrenzten Stellen
der Fronten ist r-Lhaffe», Gejechtstäti- teit gemeldet.

Nr. 317. . 65. Iahrgang.

Der deutsche Ergänzungsbericht.
XV. T.-B;. Berlin , 24. Juni . -Drahtbericht .) An i>«

flandrischen Front  belegten die Engländer Warneton
mit schweren Kalibern . Der am 23. gemeldete britische Vor¬
stotz auf die deutschen Gräben westlich dieser Stadt wurde
von Neuseeländern  ausgefiihrt . Sechzehn wurden ge¬
fangen genommen und ein Maschioengewehr erbeutet.

Die Fliegertätigkeit  war rege. Nachdem die
deutsche:: Flieger am 23., 2.30 Uhr nachmittags, drei feind¬
liche Ballone abgeschossen hatten , sprangen «uL neun weiteret:
Ballonen die Beobachter mittels Fallschirms ab, wodurch auf
einer werten Strecke  die englisch? Lnstbeobachtnng
lahm ge legt  wurde.

An der A r r a s f r o ti t war die Artillerietätigkert leb¬
haft . Mit 'besonderer Heftigkeit lag das .englische Feuer aus
den bekannten Frontstellen in der Gegend von Opph sowie
ziviscken der Scarve und Bullecourt , wo die Engländer nur:
schon seit Wochen  u :ü> -Monaten unter schwer an
Verlusten vergeblich  gegen die deutschen Stellungen
anrennen.  Dicht südlich der Scarpe folgte der Feuer-
steigerung ein Angriff , der größtenteils durch Abwehrfeuer,
an einer Stelle durch Gegenstoß abgewiesen wurde. In der
Geger-d von Gaivvelle stieß eine deutsche Patrouille bis iu die
englischen Grälbei: vor und brn-ckte ein Mafchi-neng-ewshi
zurück.

An der Ai snefron  t konzentrierten die Franzosen ihr
Artilleriefeuer gegen die am 22. von den Deutschen erobertem
Gräben südöstlich Frloin . Auch die deutschen Stellungen und
Batterien in der -Gegend von Vauxaillon und Laffaux wurden
unter heftiges Feuer genommen. Die deutsche Artillerie wirkte
mit beobachtetem guten Erfolg gegen zahlreiche feindliche
Batterien . In der Gegend von Juvincanrt  verursachte
ihr Feuer Explosionen und Brände,  die mehrere
Stunden anhielten.

In der Westchampagne  zwang das kcMZentrisch. zr,-
sammengefatzte deutsche Feuer di« Franzosen zur A ufga -be
des grötzten Deils des am 18. und 21. Juni genommenen Ge¬
lände ? Möglich des ColkimetberaeS.  Rur einige
Grabenstücke werden von den Franzosen noch gehakten.

Die Sehnsncht der Franzosen nach der
amerikanischen Entlastung.

W. T .-B:. Berlin , 23. Juni . In der französischen Press«
macht sich erne tvachsends Sehnsucht nach Entlastung der ftan-
zösischen Front durch di« ,Amerikaner bemerkbar. Die
„Bictoire " vom 16. Juni schreibt: Die Ablösung dar
Franzosen durch die Amerikaner  und auch durch
Engländer , welche den grötzten Teil der Front übernehmen
sollten, würde die Stimmung  im Lande wieder
bessern.  A !m gleichen Tage weift „Evenement " auf die
Notwendigkeit hin , die Stimmung im Innern durch die Ab¬
lösung der älteren Jahrgänge zu heben. Auch „Bataille"
hofft auf die amerikanische Ablösung und schreibt gleichzeitig,
datz ern -derartiger Krieg ein Geschäft ist.

»

Niederlagen der Franzosen in Marokko.
Br . Bern , 24. Juni . (Eig . Drahtberich: . zb.) Hier ein»

getroffen« spanische Zeitungen melden ans Marokko über fcte
Ereignisse in den letzten Monaten : In den letzten Märztagen
wurde eine starke,  von Frankreich aufgestellte M a h a l l c
durch Stämme der Art Bu Amram , einem der stärkste:: Sus-
stämme, vernichtet.  Ende April organrsterle Frankreich
eine neue Mahalla , in der mebrer-e französische Offiziere
waren . Den Ait Bu Amram gelang es nach viertägigen
Operationen , die Mahalla nach einem günstigen Ort im
Inneren des eigenen Landes zu locken, wo sie eine neue
blutige Niederlage  fand . Ein französischer Oberst
und meiere französische Offiziere wurden gefangen  ge¬
nommen . Eine Summe , die von den Franzosen angeboten
wurde , um die Gefangenen auszulösen, wurde zurück ge¬
wiesen. Die Beute  an Flinten , Maschinengewehre»,
Lebensmitteln usw. war beträchtlich.  Damit ' ist nach dm
spanischen Berichten die französische Sn S - Aktirn
vollständig gelähmt.  ES wird schwer sein, eine dritte
Mahalla aufzustellen.

Der Tauchbootkrieg.
Versenkt!

W. T.-B . Kopenhagen, 23. Juni . Das R :tzau-Wnre« :
Weidet auS C h r i st : a n i a : Das Ministerium des Äußern
teilt mich datz der Dampfer „Svind"  am 19. Juni zwei
Meilen von der spanischen Küste versenkt worden ist. Die
Besatzung ist in Bilbao gelandet . — Das Barkschi ss
„Louise"  ist in der Nordsee versenkt worden. Die Be¬
satzung -von 12 Mann ist in der Nähe voi: Hartlepool gelan¬
det. — Der Dampfer „E l i" von Lindä ist arn 20. Juni von
einem U-Boot cn: der Westküste Nor-daftikas ver senkt worden.

Madrid, 23. Juni . U-Boote versenkten in der Nähe 'oon
San Sebastian einen Dampfer unbekannter Nationalität von
ungefähr 6000 Tam :-en, ferner an der Westküste von Wjgerae
den von den Portugiesen beschlagnahmten deutschen Dampfer
„Energie" (740 Tonnen ), mit Pferden  und

, Schw einen  von Casablanca noch Bordeaux unterwegs.



Gette « . Montag , 25 . Fmn 1&17 .

Rußland.
Die Entschließung btt  Arbeiter - und

Soldatenräte von ganz Rußland.
W. T.-B. Petersburg , 23. Juni . Die Versammlung der

Arbeiter - und Soldatenräte von ganz Ruß¬
land  hat mit 643 gegen 128 Stimmen folgende Ent¬
schließung  angenommen : 1. In Erwäg ing, daß in der
jetzigen Lage die Vereinig uig oer ganzen Muht tn den
Händen des Bürgertums allein ein tödlicher Schlag für die
©odje der Revolution gewesen wäre und daß andererseits
di« Übertragung der ganzen Macht an die Acb-.-itcr - und
Scldotenräte die revolution i een Kräfte erheblich geschwächt
haben würde, billigt die Vers rmml eng die Schrsfung der
Koalitionsregierung.  2 . Die Vecsainmlung erkennt
die Erklärungen der sozialistischen Minister über die allge-
meine Politik der Regierung als zufriedenstellend an and
billigt sie. 8. Die Versammlung fordert die einstweilige
Rogiern ng auf , ihr politisches Programm kraftlg zu ver¬
wirklichen und namentlich nach einem allgemeinen
Frieden  ohne Gebietsangliedecrngen und Entschädigungen
«rf der Grundlage des Rechtes der Völker, sich selbst ihre
politische Zukunft zu gestalten, zu streben ; ferner die Schwie-
rigkeiten im Geldwesen und der Volkswirtschaft zu be¬
kämpfen. kräftig gegen alle Versuche auf Gegenrevolution
vorzugrhen , baldigst ein Landgesetz und ein Arbeitergesetz
borziilegen, die Forderungen der arbeitenden Klassen zu er¬
füllen , die Ordnung der örtlichen Verwaltungen aufzubaaen
und die Selbstverwaltung  in Gemeinden und Städten
einzuführen . wo sie noch- nicht besteht. 4. Die Versammlung
fordert kalimöglichsten Zusammentritt der verfassung-
getenden Versammlung  und 5. für den Tag der
glücklichen Durchführung vorstehenden Programms ein so¬
fortiges Organ der ganzen organisierten ruffischen Demo¬
kratie, doS auch Vertreter der Bauern umfassen müßte und
dem die sozialistischen Minister für dl« ganze äußere und
innere Politik verantwortlich sein müßten.

Zuspitzung der Lage in der Ukraine.
W. T.-B. Stockholm» 24 Juni . (Drahtbericht .) Wie

„Astontluded " über H rproanda ersähet, spitzt sich die Lrge in
der llkaine immer mehr zu und wird als ernst bezeichnet.
Nach der ..Rußkoje Wollja" fanden am Tage voc der Ver¬
öffentlichung des Verbots des ukrainischen Militärkongreffes
in Kiew mehrere Massenversammlungen und
Kundgebungen  statt , an denen jedesmal ein ukcainischeS
Regiment tejlnahm . Die dabei gehrltenen Reden kekan-
d-lten die Selbständig ? it und den Kampf gegen die Mosko¬
witer . Tie ukrainischen Truppen wurden au fgc fordert , zu
schwören, nicht an die Front zu gehen, bevor die Frage der
Selbstverwaltung befriedige id gelöst sei. Aus Uman wird
telegraphiert , daß sich dort endgültig ein ukrainisches Kosuken-
vegiment gebildet hat, was durch einen Gottesdienst gefeiertwurde.

Verhängung des Kriegsrechts üver
Petersburg.

W. T.-B. Basel, 23. Juni . Di« Agence Hav-rs meldet aus
Petertburg dom 22. Juni , daß dort das KriegSvecht prokla¬
miert wachen ist. »

Schließung der Warschauer Hochschulen.
W T.-B. Warschau, 24. Juni . (Dr ihtbericht.) Vor eini¬

gen Wochen machte sich ber der studierenden Jugend
der Warschauer Hochschule ein W i d e r st a n d gegen die Au-
ochnung der Universitätsverwaltung bemerkbar, welche insbe¬
sondere darin ihren Ausdruck fand, daß die Bezahlung der
seit Semesterboginn schuldigen Kollegiengelder verweigert
wurde . Generalgouderneur v. Beseler  bestimmte deshalb,
daß der Betrieb der beiden Hochschulen  in Warschau
bi -S auf weiteres eingestellt  wird.

Ver ttrieg gegen England.
Die Zustande in England.

W. T.-B. Stockholm, 23. Juni . „Socialdemokraten " der-
öffentlicht Schilderungen eines ruffisch-englischen Partei¬
freundes über die Zustände in England . Dadurch wird die
frühere Meldung bestätigt, daß die Idee der russischen
Revolution  in England großen Einfluß  ge¬
wonnen hat und in den breiten Arbetteemaffsn lebendig ist.
Tatsächlich se> aus dem Kongreß in Leeds beschlossen worden,
eine LvnteSorganisatirn von Ärbeiter - und Soldatenräten
zu schaffen, die für eine soziale Umwälzung  arbeiten
soll Zu der Verhinderung der Reise der sozialistischer. Min-
derheitsvertreter behauptet dieser Gewährsmann , daß der
Kcpitän Topper , der den Beschluß der Seeleute , Macdonald
und Ir wett an der Abfahrt zu hindern , durchgesetzt habe, im
geheimen Einverständnis mit der Regierung handelte, üie
zwar die Pöffe bewillige, hinterrücks aber alles tue, um die
Reise unmöglich zu machen. Die englische Regierung stehe
auch hinter Ri bot,  der kurz vor seiner Rede über die
Stockholmer Konferenz in London gewesen sei.

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W . T.-B . Wien , 24 . Juni . (Drahtbsricht .) Amtlich

verlautet vom 24. Juni , mittags:
Östlicher Kriegsschauplatz.

In Galizien  hat das Artilleriefeuer etwas nach-
y -e l a s s e n. Am 22. Juni wurden östlich von Brzeczany
und Zborow sechs feindliche Ballone von Fliegern ab¬
geschossen.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Im Plockenabschnitt  länger anhaltendes

femdlrches Minenfeuer . Unsere Sturmpatrouillen
haben am Monte «Dies eine Feldwache aufgehoben.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Patromllengeplänkel.

Der Chef des Generalstabs.
«

Das neue österreichische Kabinett.
^ T.-B. Sin , 28. Juni . (Meldung des Wiener Korresp^
Bureaus .) In parlamentarischenKreisen verlautet folgende
Ministerlitte : Der bisherige Leiter des Ackerbauministe-nuins,
Tendier,  überimnmt das Ministerpcästdium und düs
Ackerkauunuistcrivm ; der Statthalter von Tirol , Gras
LogeLuLurg , das Mini ste ci rm des Jrmeru. Zu Leiter»

MrsvaVeuer DaMaN. Morgeu-Ausgrbe. Erstes Blatt. Nr. 517.
der betreffenden Ministerien werde» ernannt : Sektionschef
Cwiklinski,  Unterricht ; Schauer,  Justiz ; Wimmer,
Fincrzen ; Mataja,  Handel ; Homann,  öffentliche
Arbeiten ; Bauch am , Eisenbahnen . Das Landesve ' tei-
digungsministerium übernimmt ' Feldmarschalleutnant
P z a p p Der Minister für Volksernährung , Hofer,  be¬
hält feinen Posten.

Die amtlichen türkischen Berichte.
W . T.-B . Konstantinopel , 23. Juni . (Bericht des

Großen Hauptquartiers vom 22. Juni .) An der
D i a l a f r o n t besetzte eine unserer Abteilungen auf
dem rechten Flügelabschnitt der Engländer durch einen
nächtlichen Überfall Scheichrudean zwischen Kicil Rabeg
und Bakuba . An der Grenze östlich von Revondun
sind an zwei Stellen Angriffe der Russen abgewiesen
worden . An der Kaukasusfront  wurden Über¬
fälle , welche der Feind am linken Flügel an zwei Stel¬
len durch geringe Kräfte versuchte, abgeschlagen. An
den anderen Fronten keine Änderung.

W . T.-B . Konstantinopel , 24. Juni . (Drahtbericht.
Generalstabsbericht vom 23. Juni .) An den verschiede¬
nen Fronten kein Ereignis.

Deutsches Reich.
Günstige Ernteans sichten.

W . T.-B . Berlin , 24. Juni . Die in diesen Tagen
rn ganz Deutschland niederqegangenen warmen Regen
haben die Ernteaussichten in Teut 'chland so gebessert,
daß siejit Süd - und Westdeutschland gerade-
zu glänzend,  in den mittleren und östlichen Pro¬
vinzen Preußens als vollauf befriedigend  an¬
gesehen werden können. Die vereinzelt bestehende Ge-
fahr , daß bei längerem Anhalten der Dürre der Roggen
notreif geworden wäre , ist jetzt überall gehoben. Brot-
ß e « .. e 1 ö e' besonders Roggen steht meist dicht und
dre Kornerbrldung hat guten Ansatz. Hafer und Gerste
haoen fast überall einen guten Stand . Die warmen
Regen kommen am meisten den Kartoffeln  zugute,
dre gerade jetzt in Blüte stehen und zur Knollenbildung
ausreichende Feuchtigkeit brauchen. Die Frühkartoffeln
stehen bereits überall in Blüte . In Süd - und West¬
deutschland erwarten die Erzeuger bei der anfangs
Julr erwartenden Frühkartoffelernte recht günstige Er-
trage . Dre überall im Gange befindliche Rauhfutter-
ernte ergibt einen weit über den Durchschnitt stehenden
Ertrag.

Zum Wirderzusam mentritt des Reichstags.
Berlin , 23. Juni . Wie das „Berl . Tageblatt " hört,

nehmen dre Ausschüsse des Reichstags verabredeter-
maßen am 3. Juli die Arbeit wieder auf . Die erste
Plenarsitzung findet am 5. Juli statt. Man rechnet mit
einer Dauer der Plenarsitzungen von acht bis zehn
Tagen.

* Lnndiagsersahwahl . Rinteln,  23 . Juni . Beider
h^ lnnei^ LandtagSersatzwähl ^ im Wahlkreis der Grafschaft
Sck'aumburg wurde an Stelle des verstorbenen LanlnätS
von DNftirth der von den Konservativen ausgestellte s "tex=
amrmann Traviranus-  Vahrenholz mft S9 von 101 ab¬
gegebenen Stimmen gewählt.

5lu§ Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Schwere Unwetterfchüden. Das Unwetter , das am
Samstagnachmittag zwischen 6 und 7 Uhr nieterging , hat in
Biebrich  besonders großen Schaden  angerichtet . Die
sich in großen Strömen von der Wiesbadener Allee heran-
wälzenden Waffermaffen im Verein mit den in kurzer Zeit
die Erde dicht bedeckenden Hagelkörnern bewirkten bald eine
Verstopfung de: Zugänge zu den Kanälen , wodurch einzelne
Straßen der Stadt kleinen Binnenseen glichen, die den Ver¬
kehr hemmten. In verschiedenenGehöften an der Blcichstraße
und der Gaugasse drang dos Wasser in die Keller. Ställe und
Scheunen ein und verursachte mehrfachen Schaden. In der
Gaugassr lag der von den Wasserfluten herangeschwemmte
Hagel eine Stunde nach dem Umwettec an manchen Stellen
noch über einen Fuß hoch. Trostlos sieht es in den
Gärten und Feldern  aus . namentlich die Gärten bieten
ein Bild großer Verwüstung . Di« Hagelkörner, die vielfach

bezw. Boseschule. Samstag, den 30. Juni : Marsckübuug: 8^ m,
JugendkompaguieNr. 160: Dienstag, den 26 Juni : üben:
feldchen. Freitag, den 29. Juni : Üben: Kleinfeldchen. Sonntag.
1. Juli : Schiehen. 8 Uhr vorm. Jugendkompagnie Nr. 151: »
lag, den 25. Juni : üben: Kleinfeldchen. Tonnerstag, den 28. J,, ^.
Üben: Kleinfeldchen. Sonntag, den 1. Juli : Schießen, 8 Uhr vog»
Wenn nicht anders bemerkt, beginnen die Übungen abends 8sh Ufo,

Der Übergang ganzer tschechischer
Regimenter zu den Russen.

Br . Berlin , 24 . Juni . (Eig . Drahtbericht . zb.) Dem
„B . T ." wirb von seinem Wiener Berichterstatter noch
gemeldet , daß der Landesverteidigungsminister Frei¬
herr v. G e o r g y gestern im Jinmunitätsausschuß mit¬
teilte , daß es sich hei seinen Mitteilungen darum han¬
dele, daß während des Kriegs drei tschechische
Regimenter mit Berufs - und Reserve-
offrzieren  zum Feinde übergegangen sind.

Serichtssaal.

die Dicke von Vvgeleiern hatten , haben die Gemüseernt « fist
gänzlich vernichtet. Am 'chlimmsten sind die Bahnen mitge¬
nommen ; aber auch der Salat und dis Frühgeinüfe sind der
gänzlichen Zerstörung anheimgefallen. Drs Beerenolfft in
den Gärten hat der Hagel auch zum großen Teck abgeschlagen
und auch der Schaden an den Obstbäumen scheint ziemlich be¬
deutend zu sein. Allem Anschein nach sind die Verwüstun¬
gen auf dem Feld nicht so groß, wie es von vornherein schien.
Wenn auch das Getreide platt zur Erde liegt und die Kar¬
toffelstauden kreuz und gurr durcheniandergewürfelt find, sc
»eben sie sich doch vornnSsickstlich wieder erbolen. Der an
dem Herzogsplatz sich von der Wiesbadener Allee angehäufte
Hagel verursachte die Entgleisung  eines elektrischen
Zuges , wodurch der Straßenbahnverkehr für einig« Zeit ge-
sperrt war . Seit Jahrzehnten ist hier solch schweres Hagel-
werter nicht beobachtet worden.

— Wocheudicnft der militärischen Vorbereitung der Jugend der
Residenzstadt Wiesbaden. Jugendkompagnie Nr. 148: Dienstag,
den Ai. Juni : üben: Kleinfeldchen. Donnerstag, den 28. Juni:
üben- Äleinseldchen. JugeudkompagnieNr. 149: Dieaitag, den
2b. Juni : Jugendheim. Donnerstag. tat 28, Juni : Jugendheim

W. T.-B. Mainz , 23. Juni . Der Hauptmann der Lach
wehr a. D. Philippi  aus Wiesbaden, früher Vorstand dq
Pionier -Heeresparis Mainz , ist durch ein Kriegsgericht z,
Mainz wegen Bestechlichkeit tn drei Fällen und vorsätzlich u»
richtiger Abstattung dienstlicher Berichte in zwei Fällen „
3 Jahren Gefängnis und Dienstentlass
verurteilt worden. 6 Monate der Untersuchungshaft wnrdz
auf die Strafe angerschnei. Die dem Verurteilten zugefloff,
neu Bestechungsgelder wurden dem Staat für verfallen o,
klärt. Das Urteil ist noch nicht rechtskräftig geworden.

*

Sport und Luftfahrt.
Pferfterenneiu
Deutsches Derby.

* Hamburg -Hora , 24. Juni . (Eig. Drahlbec .) 1. Poh,
vom Jahre 1913. 6000 M. 1000 Meter . 1. O. Trau,
»Lady Festa" (Jentzsch), 2. „Etruster ", 3. . Parat ". Sie,
60:10; Platz 17, 12:10. 2. Renard -Aennen. 20 000 Diät
2800 Meter . 1. Graf O. E. Reventiows „Fedi" (O. Müller
2. „Carneol ", 3. „Segantini ". Sieg : 23:10; Platz : 14, iö :l(
8. Eilbekec-Auöglcich 8000 M. 1000 Meter . 1. Baron tz
Uechtrrtz' „Parma " (Schäfte ), 2. „Rosenkaoatier ", 3. „Rustick
Sieg : 46 :10; Platz : 18, 13:10. 4. Deutsches Derb,
12  5 00  0 M. 2400 Meter . 1. 9t. Haniels „Landgraf
(Kasper), 2. „Ecco" und „Frohsinn ". Steg : 14:10; Platz:
13:10; 41 :10 für „Ecco" und 00:10 für „Frohsinu ". 5. Ber
gleichs-Rennen . 6000 M. 1000 Meter . 1. Balduins „Mei¬
nung " (Grütz), 2. „Griechn ", 3. . Labbert ". Sieg : 17:10
6. Espoir-Ausgleich. 20 000 M. 1400 Meter . 1. W. Linden
staedts „Periculo " (Bleuler ), 2. „Kobalt", 3. „Fanal ". Sieg:

Platz : 33, 21, 33:10. 7. Marienlhaler Renne»
10000 M. 2100 Meter . 1. v. Oppenheims „Porphyr 2'
(BleKer ), 2. „Eftella", 3. „Landstreicher". Sieg : 19:10.
Platz : 15, 24:10.

* Neuß (Mülheim -Duisburg ), 24. Juni . (Eig. Drahtb .)
1. Kaiserberg -Flachrennen . 4500 M. 1600 Meter . 1. Alb.
W. Strövers „Dum -Dum " (Kühl), 2. „Nicolo", 3. „Carmen ",
^5,2 - 14-1(3; Platz : 11, 18:10. 2. Saarner -Jagdrennen
5500 M. 8000 Meter . 1. H. Reintjes „Ocean" (R. Francke),
2. „Queensland ", 3. „Grasmücke". Sieg : 81:10; Platz : l!
14, 20:10. 3. Kurhaus -Flachrennen . 4500 M. 1400 Meter.
1. H. Jfslands „Fulvia " (Bensch), 2. „Rumpler Taube 2“,
3. „Eisernes Kreuz". Sieg : 118:10; Platz : 30, 14, 19:10.
4. SteinbruchJagdrennen . 4500 M. 3600 Dieter. 1. L
Stöckelhubers „BenTrovato " (Renner ), 2. „Wise Tom", 3.
„Carlchen". Äeg : 19:10; Platz : 15, 31:10. 5. Raffelberg.
Ausgleich 7000 M. 2000 Dieter. 1. Collins „Camelot"
(©äbiie ), 2. „Glücksstein", 3. „Panzer ". Sieg : 68:10; Platz:
22, 15:10. 6. Mülheimer Jagdrennen . 7C00 M> 4000 Mir.
1. A. Steinecks „Meerkatze" (Johnson ) und H. WicheS „Pier,
rette (Rinkleib), 3. „Floh". Sieg : 23, 21,10; Platz : 21, 20:10
7. Broicher-Jagdrennen . 4500 M. 3000 Mir . 1. W. Meyerk
?l ,a!l noS.eran,:r " (Michael), 2. „Eisenach", 3. „Sippe ". Sieg
50:10; Platz : 15, 13, 17:10. / ‘

* Magdeburg. 24. Juni . (Eig. Drahtberich .) 1. Juni-
Jagdrennen . 3000 M. 3600 Meter . 1. H. Cellos „Rosen-
daal " (Dyhr ), 2. „San Franciscan ". Sieg : 14:10. 2. Doppel-
ganger -Jagdrennen . 3000 M. 3200 Meter . 1. G. Hilde-
brands „Siege " (Weber), 2. „Strohblume ", 3. „Turmalin ".
Sreg : 30:10; Platz : 16. 17:10. 3. Elbe-Jagdrennen . 3000 M
3600 Meter . 1. H. Nieskes „Marshland 2" (A. Reiht ), L
„Eisenkönig", 8. „Wahn ". Sieg : 21:10; Platz : 14, 16:10.
4. Gründungs -Jagdrennen . 10000 M. 4000 Meter . 1. Prinz
zu Schaumburg -Lippes „Raubzug " (A. Reith ). 2. „Fromm ",
3. „Moldau ". Sieg : 18:10; Platz : 11, 12:10. 5. Graf Holck-
ErrnnerungS -Jagdrennen . 5000 M. Ausgleich. 8600 Meter.
1. A( Hildebrandts „Eilig " (Cavella), 2. „Edison", 3. „Ghibel.
ltne . Sieg : 43:10; Platz : 16, 16:10. 6. Herrenkrug -Jaad-
rennen . 3000 M. 3600 Meter . 1. Rittm . Martins .Richinsa"
(KukulieS), 2. „Rena Sabib 2", 3. „Saltarello ". Sieg : 83:10;
Platz : 30, 23:10. 7. Flachrennen für Jagdpferde . 3000 M.
2600 Meter . 1. P . PofcherS „Journalist " (Kersting), 2. Jtop
Twig , 3. „Parole ". Sieg : 121:10; Platz : 50, 29:10.

Neues aus aller Welt.
Eine Brauerei nirdergebrannt . Königsberg,

23. Juni Die Löwenbrauerei in Brschofstein, die aus neun
Gebäuden besteht, ist laut Privattelegramm vollständig nl-d>-r-
gebrannt . Der Scbaden wird auf eine Viertel Million Mark
geschätzt.

Ein Lustmord. Dresden,  23 . Juni . In Entfchütz
wurde die achtjährige LaudwictStochber Elly Lohrmaua ev>
mordet. Es liegt Lustmord vor. Der Täter ist bisher nochnicht ermittelt worden.

* 2 " ,v -rbr-nnt Berlin.  21 . Juni . Gestern abend
nach 10 Uhr fuhren der 37iahrige Kaufmann Wilhelm Perlw'tz, s-iae
Ekefrau Marie und der Rechtsanwaltv. Wres« in einer elektrischen
Kraftdroschke die Budapester Straße entlang. Aus noch ,icht be¬
kannter Ursache schlug plötzlich eine Stichflamme ans dem Innern de»
Wagen» hervor und setzte die Kleider der Frau P . in Vr.md Sie
erlitt erhebliche Brandwunden am ganzen Körper, der Eh-m-nn,
der die Flammen zu ersticken versuchte, Brandwunoen m beiden
Händen. Man brachte das vcrunplücktc Ehepaar nach der nächsten
Hilfswache und dann nach dem Blrchcw.Krankenhaus«.

Ei« englischer Erzdampfer gestrandet. Madrid,
23. Juni . „Jmparcial " zufolge ' st der englische Dampf«
„Ballat " aus Liverpol, mit einer Erzladnng für England , in
der Nähe von Almeria gestra?rdet.

Wettervoraussage für Montag, 25 . Juni 19t7
■ *« IUtoar * lo ( <Mkra iMln ( «m «hraikal r in wn r « MM *. m.
Meist heiter, wenn , örtliche Gewitter , sonst trocken.

Die M-rgen-Ansgabe umfaßt 4 Seiten.
t «Wi*nWntn: ». He,e»»»r,

PV Phil it. j £ T anjrr»«l[un«*!rth *e # ». *i7 |7
für 8 i i . uir,
__ Jü * di« « iizrigkn und Wf)labten: i ° rnVu )l ismmö 'In 'illml
D-uck un» der i- ScheUe. bee, -,cheu »

**  Schrift«»»« , : uui%
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Arbeitsmarkt
. Lehrmädchenr r? fofrcttee Vergütung gesucht.Letschert , Fauüirunnenftraße 10.

Tllllkl- I.
Zuldrltkrlmiki

H  ges- Frau Tanerland,
Kirchgasse 44. L

Wdlsss. Frlstnst
ja. tcftüIafT. Jlameafcfftnr
W « f fofort ober später

Echrödettz Kirchgasse 2S.

Büglerin

Lehrmädchen
\9um  gründl . Erlern . deS Bügelns
gesucht. Waschanstalt . Luisenstr . 2t.

Packerinnen
für die Kusfe

gesucht.

$. vlumenthal& Co.
~ ~~ JungesorSdchea
für lerchte Handreichung,

Taunus¬

in
Hilfskräfte

für Expedition von Bü
>dauernde Stellung gefui ^. .

Waschanstalt . Luisenstraße 24.

Tüchtige Frau
zur Gartenarbeit gesucht bei hohem
Lohn . Gärtnerei Leitz, Mainzer
Straße , Feldweg am Archiv

löjähr . Packmädchen sesncht.
Wiesbadener Nährmittel - Fabrik.
G. m.  b . H., Hellmundstraße 43.

Fnnges Mädchen
Sir Erlern, der Küche ges.-Pensionnternational , Leberberg 11».
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Gesucht für 1. Juli oder früher
eine in allen Zweigen de» Haushalts
durchaus erfahrene tüchtige

zr,verlass . Stütze,
die auch Interesse für Garten - und
Kleinviehzucht hat . Haushalt ohne
Kinder , Mädchen vorhanden . Offerten
persdnlich oder schnstlch an
Fra » L. Schlleßmanu , Mainz -Rastel.

Eine Saaltechler,
ein Zimmermädchen gesucht. Hotel
Hohenzollern.  _

Brff . Alleinm
tue sekbständ. ». »d. eins . Stütz,,

' ' kl. Haus ^.

rächt, sau». Märchen

pMirtwt Tegblntt.

Bnrogehilfe
I UWgl. fofort gesucht.
I Speditionsgesellschaft Adolfstr . 1.

Morgen-Andgabe. Erstes Blatt . " Sette A. ~i

Suche Mädchen,
dar Hausarbeit versteht . Näh . Rhein-
Hotel . Zrm . 45. 9—lOtt . 3 ^ —5 Uhr,

Ein best. Mädchen,
fernher , zuverlässig , mit guten Zeug¬
nissen , für klein . Haush . z. 1. Juli
gesucht. Kühn . BiSmarckring 2. 1.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches die gntbürgerliche Küche
gründlich versteht , bei hohem Lohn

für sofott  gesucht ^ ^ 14
TückttgeS Dienstmädchen

ober Disnstfrau für sofort gesucht.
Adresse zu erfragen rm Tagbl .-
Verlag.  _ Yb

Gesucht
ein kräftiges Mädchen unter 30 I.
für Haus - und Gartenarbeit.
m Wilhelmshöbe 11 beim Leberberg.
Verstellen nachmittags bi« H5 Uhr
ober abends.

Ein Alleinmädu, . ..
später gesucht Weber-

Zuverlässiges ordentliches

Mädchen
für kleinen Haushalt gesucht . Vor-
zustcllen Biebricher Straße 3«. 2.
nachmittags 4—Z Uhr.

MN!«IUIIIlMli,iII„„i„MIIiIIIMiM,lstl„MN»M

V em geeigneter Herr , welcher über ü
=  seine Zeit verfügt , von Fall zu =
= Fall ges. Off . unter 0 . 855 an =j
= den Tagbl .- Berlag erbeten.
iiiiiiimiiiniiiiMiniiiitiHiiiHHniHimiitmiinnmiHmiTF

Elektriker
für die Motore in unserer Fabrik u.
zwar für etwa 10 0 P8 . Drehstrom«
Hadh- und Niederspannung fofort
dauernd gesucht. 650

Bewerbungsschreiben an
Schwarzwerke A .-G.,

Niederwalluf bei Wiesbaden.

Gelernte Dreher,
Gelernte Schlosser

für dauernde Arbeit gesucht.

KleMery&PorfMgcr,
Am Schlachchof.

Schuhmacher für Reparatur
—- Albert Driesch , vorm . H. Stick-
wrn , Hafnergasse 5.

Tiiltztiges Allelmadlhek
gesucht Humboldtstraße 20.

Tüchtiges Mädchen,
das gut kochen kann , gesucht
_ Frankfurter Straße 24.

Tüchtige « Alleinmädchen,
das kochen kann , für besseren Haus¬
halt (zwei Personen ) bei gutcm
Lohn gef cht. Wa che außer dem
Hause . Kein Treppenputzen . Näh.
Langgasse 27 , Ecklade «.

Aushilfe,
die kochen kann , für 8 Monate ae«
sucht nach Falkenstein im Taunus
für sofort oder zum 1. Juli . Näh.
bei Frau Hardt , Falkenstein im T ..
Han « auf der Wiese. __

Eine Stundenfrau für sofort
gesucht Schone Aussicht 43.
Saub . ord . Monatsfrau 2—3 Std.
morg . ges. Rauenth a ler Str . 8, 2.

Gesucht ei» evang.
Hausmädcke«

«it gute » Zeugnissen , welches et« ,
weidnähen kann . Emm « Hanirl,
Birrstaoter Straße 14. Borzustellen
Goetbestraße 11. N , 10—11 n . 1—3.

Orbentl . Mädlkirn
Besucht Faulbrunnenstra « 8. 1 lkS.

Gesucht zum 1. Juli ein sauberes
zuverlässiges

Mädche «.
Frau Weckerling , Neudorferstr . 6.

. .. Pünktliche Putzfrau gesucht
für den Laden . Kalasiris -Spezial-
geschäit , Weberaaffe 23._

Tüchtige Putzfrau
abends von sh6—-7  Uhr sofort gesucht.
Franz Baumann , G . m. b. H., Koch¬
brunnenplatz 1. __

Mädcheno. Frauen,
welche auch Handwagen fahren k.,
für sofort gesucht.

Eilboten - Gesellschaft „Blitz " ,
_ Coulinttraße 3._
Frauen oder Mädchen
für Handwagen gesucht . Eilboten
Blaue Nadler , Schwalbacher Str . 19.

Tuche per fofort

Damenschneider
für dauernd . Eva Ratha «,
Mainz , Schillerstr . 42. F35

Zuverlässige Leute
als Wächter gesucht

Depeschen
Verkäufer

sofort gesucht im Tagblatthaus,

Aelterrs Fräulein
sucht Stelle zum 1. August als Haus¬
hälterin , am liebsten bei einzelnem
Herrn . Offerten unter K. 858 an
den Tagbl .-Berlag. _

„ Aelterrs Mädchen,
nt Küche u . Haushalt erfahren , sucht
Stelle ..als Stühe , evtl , als Aushilfe
auf längere Zeit . Offerten unter
H . 274 cm den Tagbl .-Berlag.

ü SetBiclinifltn1

Taunusstraße 17 2 Zun . u. Küche
im Seitenbau zu vermieten . 1022

Kleiststraße 8HZlm .-W . sofort . 1021
Bleich str . 13, 2, ar . frdl.  möbll " Zim.
Dambachtal 2 frM . mb l. Ftts p.-Ms . b.
Helenenstr . 2, 2 r ., Ecke Bleichstr ., gr.

mobl . Zim . mit Pens ., gl . od. 1. 7.
Herderstr . 25 el. m . Ba lk.. u . S » lz.
Luisenstr . 437 3̂. gut möbl . Zimmer.
Walramstr . iL 1 r .. hzb . m . M s. b.

Wgl, ! Zs « gwß ' schön, behaglich,
Ksiuvt . «lltM . , einger . , zu verm ., ev.

Küchenbenutz . Kl. Burgstr . 1, 2 r.

Gut möblierte Zimmer
zu vermieten Goldgrsse 1«. nahe
Langgaffe . 1. Stock.

Coulinsttaße 1.

Tagblatt-
Träger,

kautionsfähig , zum 1. Juli gesucht.
Meldung , im Tagblatthaus , Schalter-
Halle rechts . *

Tlicht . Arbeiter für bauernd
gesucht Dohheimer Straße 21, Part.

Krölliger Arvklw
W m üiogiüi MM.
Farirrnmerk Miesbade ».

G. m. b. H.
Friedrichstraße 1k.

Jüngere

Hausburschen
gesucht. Metschmaun.

Jüngerer Ausläufer sofort ges.
Rhemstraße 27, Buchhanolung.

Fuhrmann
für sofort gesucht.

_ Brauerei Walkmühle.

Gut möbl . Zimmer billig zu verm.
Bauer , Saalaaffe 24/28 , 3 rechts.

Wagemannstraße 28 1 u . 2 leere
Zim . z. Möbeleinstellen zu verm.
Nah . ,m TagblatthauS , Schaller-
halle rechts . •E 2

Zimmer « . Küche
m,t 2 Betten m der Nähe des Bahn-
W? »um >, Juli zu mieten gesucht.
Off , u . S . 858 an den Tagbl .-Verlag.

... Dame , Dauermieterin , sucht
mobl . Zrm . u. etwas Küchenbenuh .,
ln gutem Haus . Offerten u . W . 859
an den Tagbl .-Berlag.  _

Steifere Dame
für dauernd ab August 2 leere

Zimmer mit voller Verpflegung . Off
unter T.  859 an den TaM .-Berlag.

if KelSmdkhr 1
Kapitalien . Gesuche.

23 —30000 Mark
sucht gutsit . Rentner auf Ia Objekt
auf a«te 2. H«»«theke von Selbst-
vcrleiher . Agent , verbeten . Angebote
u. F . 854 an den Tagbl .-Berlag.

^ LerpachiiW« ^
Anke ViMisl.

im Mittelpunkt der Stadt gelegen,
zu verpachten . Schristl . Anfragen u.
P . 859 an den Tagbl .-Verlag.

MnterrirSt
Nachh. für Unter -Tertianer gesucht.

Off . u . B . 273 Tagbl ^ Zweigstelle.

U Setlarm•Stlimöcn1
Verloren

Samstag zwischen 11 u. 12 Uhr gold.
Dnmen -Uhr mit Halskette <R . C. mit
Krone ) von Pens . Fortuna , Warmer
Damm » Wülhelmstr ., Weber - u. Lau » ,
gaffe . Abzugeben gegen gute Leloh « .
Pension Fortuna. _

Vergold . Kneifer verloren.
Geg . Bel , abz . BiSmarckring 16, 2 l.

liiifilM imloten.
Gegen Belohnung abzugeben Hotel
Reisenbach , Eltville. _ ‘

HauShaltungsauSweiSkarte
Nr . 10766 in schwarzem Mäppchen
verloren . Dem Finder gute Belohn.

H 2
Transporte besorgt

Ludwiastraße 6. Telephon !2814.
Schuhbesohlung (echt Leder ).

Damen 2.90 Mk„ nur acht Tage.
Bleichstraße 13._

Samt - u . Seiden -Taschrn
werden angeferttgt . Georg Matz« ,
Rieblstraße 9, Part. _

Wäsche zum Waschen
u . Bügeln w. an « nommen . E . RlÄ,
Bierstadt , Langga fse 1».__

Assel' i. WMllsnllese
Frieda Michel , ärztlich geprüft,

Taunusstt . 19, 2,
sch räg gegenüber dem Kochbrunnen.

Institut für elegante
Nagel - u. Schönheitspfleg*

M . BommerSheim,

Dotzheimer Straße 2,  1,
nächster Nähe des Residen z-TheaterS.

Schönheltspfle - e
vor » Bell taget . Schwalb . Str . 14. 2.
_ am Residenz -Theater. _

MMt fit Stinieitsniege.
Trud « StesfenS , ärztlich geprüft,

Oranienstt . 18, 1, 10—12, 3—8 Uhr.

T SettftieienesI

Herzliche Bitte!
Für 10jähr . schwochl. Knaben , , der
nach Holland zur Erholung besttmmt
ist, u . dessen Mutter nicht imstande
ist, für seine vorgeschr . Kleider und
Schuhe zu sorgen , wird an kinderl.
Herzen die Bitte gerichtet , mft dem
Röttgen auSzuhelfen . Näheres bei
der Armenpflegerin PHUtppSberg-
stroße 1, 1 rechts.

br . a. Hypoth ., Schuldich .,
Wechftt , Polize , Wertp.

schr. sof. an Frau 3. Lölhöffel . Neo-
kö In -Berlin , Reuterpl . 2. Rückp.

Jchwarze Kleidung
e)

als SpezialfMt dei* Fi>ma
cteia in großerVielaeiKökert

auf Lâ eR
Bestellungen werden sofort erledigt

S . GUTTMANN
Telefon 6365

Anstalts -Lebertran AAA
Alt die fehlenden Fette und Oele . 582

'd Schützenhof . Apotheke , Lauggaffe 11.

Versende wunschgemäß
Tafel - «. Einmachobst
nur an Private.

H. Brahm , Rieder -Ingelheim.

Fritz Lehmann , Juwelier,
KJ rcü gnade 70,

Boonmck tStt,  Hbn Thalia -Theatar . Fernruf 2327.
Grosse Auswahl in Juwelen.

WT Viele tieleffenhaltskfiafe . -p|
Dto nafl düllgan PriM und in meinen Schaufenstern

offen ersieh llich.

Ankauf von Brillanten*

L. Schellenberg’sche
Hof-Buchdruckerei

Kontor : LaaggaHe 2]

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer-Drucksachen.
Trauer -Meldungen In Brief - und
Karttnform , Besucht * und Dank¬
sagungs - Karten mit Trauerrand,
Todes - Anzeigen als Zeitungs¬
beilagen , Naohrufe u. Grabreden,

Aufdruoke auf Kranzsohlelen.

jlrieicr- und
WMiirverelil

Von dem Ableben unseres
Kameraden F 407

«eorg Stockhardl
fege« wtt die Mitglieder
h ermit in Kenntnis . Die
Beeidigung findet statt am
Dienstag den 26. d. Mts .,
nachm 3 Uhr auf dem Süd»
fiiedhofe . Zusammen ! onsl
daselbst um 2l/ s Uhr . Um
zahlreiche Beteilimna ersucht

Lkr Borftaud.

Spitzen !!
Ein grosser Posten Spachtel - Borden und

-Besätze , ganz feine Sachen, wegen Aufgabe
dieses Artikels sehr billig . Billige Gelegenheit
für Schneiderinnen.

ipitzenhann Goldberg,
54 Kirchgasse 54 , vis - ä '-vis Bormass.

Statt besonderer Anzeige.
Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht , daß unser lieber , guter , treusorgender Vater , Sohn,
Bruder , Schwager und Onkel,

Ge »v« Sto -chhnrtzt.
von kurzem , ichwerenl Leiden im Alter von 51 Jahren plötzlich
durch den Tod erlöst wurde.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Wiesbaden , Georg Stockyardt , z. Zt . im Felde,

den 23. Juni 1917 . Alwine und Ernst Stockhardt.
Die Beerdigung findet Dienstag , den 26. Juni , nachm.

3 Uhr , auf dem Südfriedhof statt . 653
Beileidsbesuche und Blumenfpenden dankend abgelehnt.

Danksagung.
Für die Beweise herzlicher Teilnahme beim Ableb « de»

Herrn Lnd « : g Hennem « « «
sag« wir herzlichsten Dank, besonders Her« Pfarrer Wer,
dem Krieger « u. Mü >tär - Verein »Fürst Ott » von BiSuuwr.

WieSbad « , den 23. Juni 1917.
Die tranernden Hinterbliebene «.



Gerte 4 . Morttag, 25  Fmri 19IZ

Miuje 1
Privat - Berküufr.

Pferd zu »erkaufen.
PH. Müller , Castell stratze 9._

Verschied. Bücher zu »erk.
Adlerstr. 20, 1 r . Händler verbeten.

Schönes, gnt erhaltenes
Pianino,

auch einige überflüssige Zimmer- «.
Küchenmöbel zu verkaufen. Näheres
Postlagerkarte 905._

vorm. Bülowstraste 7, 2 recksts.
Sechs LederftüAe

seichen, dunkel), fast neu, zu verk.
Bismarckrina 4, 1.

Einige Polsterstühle u. Diverses
abzug. Amdtftr . 1, 1 l., bis 3 Uhr.

Ein starkes Kindervult
mit u. ohne Bank, 1 fast , neues
Herrenrad ohne Bereif , billrg zu
verkaufen Adolfsallee 12, 3._
1 n. Federrvlle , 30 Ztr . Tragkraft,u. 1 Halb verdeck iSelbstfahrer ) zu

verkaufen Helenenstraste 4.
3 Mt brennende u. gut erhalteneHogectttanüSfen

bcrf.,1 Kino-Astvarat zu verk. Rikülas-
straße 16, 1, Frau Bankdir . Alchof.

Händler »Verkäufe.

Neue Mercedes-
SAMlllllsWll

liefert sofort
M. Dorrenkamv , Adolfsallee 35.

Telephon 3003.
inmh n. relmm.

R«tzb.-vol. Schlafzimmer
mit Spiegelschrank, zwei Bettstellen
mit Patent -Sprungrahmen , 3teiligen
Matratzen , 2 Nachttische nt. Marm .,
1 Waschkommodemit Marmor und
Sviegelaufsatz , 1 Handtuchhalter
780 Mt ., elegantes Speisezimmer,
hochherrschaftliches Herrenzimmer,
Pitsch-Küchen, Betten tn all. Preis¬
lagen, Waschkommoden, Kleider¬
schränke, Dtwans , Chaiselongues,
Büfetts , Vertikos, Tische, Stühle
usw. usw. zu verkaufen.

Bauer,
51 Wellritzstraste 51.

Verkauf von 2—7 Ahr.

fit S-chchche jj
Frau itnmmer

Neugaffe 19, 2 St ., kein Laden,
zahlt allerhschste Preise für Schmuck¬
sachen, Brillante ». Eßbestecke, Auf¬
sä tze, Nhre », Pfandscheine. - MI

Der Unterzeichnete als
Stift*  berechtigter zugelass.
UMt ärly Aufkäufer ernannt,»mt .̂ errsckiaflen ulte

KontroSfajje
National

kaufe sofort. Angebote u. 3.  H . 8898
an den Tagbl.-Verlag. _F 1̂21
Schreibmaschine,

lebraucht, aber gut erhalten , zu
laufen gesucht. Offerten unter

-Herlag._
gesucht
Schriftliche

Angebote an Fr . Nilgcs , Hospiz z.
Heiligen Geist , Friedrichstr . 24.

xpieslmdener T- gblatt.

'UHMlUWm

P . 841 an den_Pianino
Piano oder Flügel

gebratlcht, zu laufen gesucht. Offerten
mit Angabe von Preis und Fabrikat
an H. Sohnellbäeher , Heidelberg,
Rohrbacherstraße 64.
Mandoline u. Gitarre zu k-nf . gef
Off , u . Z. 857 au  den Tagbl .-VeMg.

Suche 20 einzelne Betten , .
Deckbetten u. Kissen, Klerder- und!
Küchenschränke, Vertikos, Dtwcme,
Kanapees u. sämst. ausrang . Ŝach.
Karl Kannen berg, Hellmu ndM. 1L
Herren -Schreibtisch, Kleiderschrank,

Diwan von Privat zu kauteri ges.
Off . u. S . 849 an den TaM .-Vertag.

Wafchk., Kkeiderschr., Sofa,
2 Betten , Tisch, Stuhle zu lauf.
Off, u. H. 848 an  den Tagbl

tauf. gef.
[.-Verlag-

1 oder 2 Roßhaarmatratz , z« k. gef.
Off , u. W 274 an den Tag bL-Verl,

Pferdeschweifhaare. ' »wie Mälmen-
u ausaek. Haare , a. Kuhschwanzh.
kauft stets z« buchst. Preis , Becker.Bürstenfabrik . Mrchelster g^ .

Alte Rotzdaare
jedes Quantum wird augekauft

Wal t amstr̂ 27, Otto Kannen berg.
Küchenwage mit ^ Gewichten

zu kaufen gesucht. Olt - mtt Prers
Kir chgasse 44, 2._ —
2 gute irische »s - Dancrbran ^ Oefen
i-u k. ges. Rüdeshermer Str . 31, 1 I.

Mlstze unter iiuntlc.
Lagerung ganzer Wohnungs-
Eiürichtunge« «. einzeln. Stücke.

JL»- «. Abfuhr #•« Waggons.
Speditionen jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

Saud. Kies «. Gartonktrs.

SßrMMIkWM
VlesMells-'».».«..

nur Adolfstraße 1,
an der Rheinstuche.

Mcht zu verwechseln mit anderen
Kirme«.

872 Telephon 872.
Telegramm - Adresse: „Prompt " .

Eigene Lagerhäuser:
Sbolfstraße 1 und auf de« äsftt« .

»ahuh - se Wiesbaden - West.ij<r<111 tffjt II6'J 585

Morgeu-Ausgave.

Neu! MPIL Neu!
Apotheker Grundmaaos

ichmierscifenpaste
e.  frei v. Chlor und Ton. u. a.
Scharf -Subst . Probe auf Wunsch.

Yertr . W . Schäfer , Berlin,
Friedrichstr . 207. Gentrum . 4136.

ErfieS Blatt. Nr. S17^

pPlakateiSl
Wolmung zu Yermieten

auch mit Angabe der Zimmenahl
nt Papier ui aatjeugm nfPapptfeck«!

zu haben in der
L.Sehelieaberg’schen★* *

* Hofbnchdrnckerei
Hanggasse 21.

L.Sehelleaberg’schen★* *
k * * * * HofbuchdrnckereiÄ

banggasse 21.

Abzugeben .Rhemgauer Werne
aus ersten Sutern u. der Königlich
Preutz . Domäne , llngar ^ Swt- und
Bordeauxweine, feinste Schloßabzuge.
alter Malaga . Sherry , Jamaica-
Rum , Bertram . Bahnhorstratze 1, t,
Telephon 6321. - -Z

Steintöpfe
zmu Ernmachen, bis 75 Liter. 1

Juk . Jlossaty.
2 Schulberg 2. Fernsprecher 195<k

Sauerkirsche«
(Schattenmorellen)

verkauft Hof Nußbrrg . ber Nieder,
wallus. Telephon Eltville 200, bis
12 1/2 mittags u. v. 7 Uhr abends ab.

Gebrauchte Gerüstdielen,
verzinkte Mörteleimer und
hölzerne Mörtekbütten

zu kaufen gesucht.
Behlander , Wiesbaden , Raneutaker Str . 17 ♦ F125

ob  ganze , zerbrochene oder solche, die
in Kautschuk gefaßt sind tauch
Breunstiftes zu hohe» Preisen , an.
Für Rein -Platin , welches der Krtegs.
metall - Aktiengesellschaft abgeliefert
wird, zahle ich Mk. 7.50 per Gramm.

L . Gross li 11 1 9
Wagemaunstrotze 27. 1. Stock.

Seit*und
weinkorken.
Weinstein,-» »m-Mr.

Stanniolabfall . Lumpen. Sacke.
Felle. Roßhaare , alte Teppiche,

alte Kokoslaüfer u. dgst kauft stets
zu höchste« PreisenAM.mmmt 21.m.
_ Televbvn 3930._BettBeiniorien
Llasstcn, Säcke, Reh-, Hasenfelle.
Roßhaar , Lumpen ufw. kaufe zu
höchste« Preise ». Sch. Still , Biücher-
straße 8.  Telepho « 8184.

Für unseren Betrieb suchen wir ältere , kräftige

««mM  Mmbeiitt.
WenMeslei Sdilofer, Zornier, Stellet.
. . . " Glqco-Metall-Geselljchastm. d. h

Schierftein a. Rh.

Tages -Veranstaltungen -Vergnügungen.

Siem Iw eckpritu
MklilWl« . 648

»/«-Ltr. -Flaschen
dänischer Sahne,

r/,. 8tr. -Flaschen
für Mineralwasser kauft jede Menge

Frd . Sa uer , Göbenstr. 2.
ekle,
ino^

Korke, Säcke,
tflßfHien , Roßhaar.
lcum, Teppiche, Gardinen » Metalle k.
D. Sip per, Niehlstr. 11. Tel. 4878.

6 Nieter hohe Obstleiter
(doppelt) u. Obstpflücker, event. auch
neu, zu kaufen gesucht. Offerten u.
Z. 858 an den Ta gbl.-Verlag._
taraienJafiOen ekc.'N
kauft 8. 8ipper, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

8 ^ AmWe AiijklW H
Verordnung.

Im Interesse der öffentlichen
Sicherheit bestimme ich auf Grund
des 8 9b des Gesetzes über den Be-
lagerungszustand vom 4. ŝuni,1851
in der Fassung des Reichsgesetzes
vom II . Dezember 1915 für den mir
unterstellten Korpsbezirk und — im
Einvernehmen mit dem Gouverneur
— auch für den Befehlsbereich der
Festung Mainz:

Mit Gefängnis

ueu:u» uuum  uu» — ——j - ^ f Ä „
Jlst ist eine Anmeldung Hilde l « Töchter ° * I , § Y
erforderlich * Herta l - -»cyrer , , Frl . Lentz
n, de« 15. Juni 1917. Kinkeling . . . . Herr Lehrmann

_ _ bis zu 1 Jahre,
beim Vorliegen mildernder Um¬
stände mit Haft oder Geldstrafe bis
1500 Mk. wird bestraft , wer Garten¬
früchte, Feldfrüchte oder andere
Bodenerzeugnisse aus Gartenanlagen
aller Art , Weinbergen , Obstanlagen,
Baumschulen, von Aeckern, Wiesen,
Weiden, Platzen, Wegen und Gra¬
ben entwendet.

Frankfurt a. M« 11. 5. 1917.
Der stell». Kommand. Geuergkr

Riedel, Generalleutnant.
Bekanntmachung.

Im Hinblick auf das demnächst be¬
ginnende neue Vierteljahr werden
oie Hauseigentümer , Hausverwalter
oder Pächter gebeten, sofern sie auf
ihre Kosten die
Reinigung der Sand - ». Fettfangr

ihrer Grmchstücke durch das Kanal¬
bauamt auSfuhren lassen wollen, di«
hierzu erforderlichen schriftlichenober
mündlichen Anmeldungen im stadt.
Berwaltunos - Gebäude, Dotzheimer
Straße Nr. 1, Zrmmer Nr. 23, schcm
jetzt ju veranlassen, damit die Auf¬
nahme und Kostenfeststellung recht.
PMll pMaea mi 1mm mm  t auft

ds. IS . mit den Reinigungen be-
gönnen werden kann. Für die Grund¬
stücke, wo die Reinigung der L>ink-
stoffbehälter bereits durch das Kanal-
bauamt erfolgt, ist eine Anmeldung
nicht mehr erforderlich

Wiesbaden, de« 15. Juni 1917
_ Städtisches Kau albauamt.

Verdingung.
Die Lieferung tum etwa 700 Stück

Blecheimern zu Fettfängen , von 30
und 25 cm Durchmesser soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebotsvordrucke, Vertun gu
unterlagen und Muster können
während der Bormittagsdienststunden
beim Kanalbauamt , Rathaus , Zim¬
mer 57, eingeseben, die Verdingungs¬
unterlagen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 0.50 Mark bezogen
werden. , , i

Verschlosseneund mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote |
stud spätestens bis

Muntag» de« 2, Juli d.
vormittLAAÜ ttfcr,

im Zimmer Nr . 57 des Rathauses

« der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter oder der mrt
schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter . , ,Nur die »nt dem vorgeschriebenen
und ausgefüllte« Verdingungsvor.
druck eiugereichten Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung beruck-
stchtigt.

Zuschlagsfrist : 21 Tage. ,
Wiesbaden, den 13. Juni 1817.

Ullllt - illlKlll j

jMnialtrt}«M Ach»»i»>el»
Montag , de» 25 . Juui.

160. Vorstellung.
50 Vorstellung Abonnement v.

Die verlsrenr Tochter.
Lustspiel in 3 Aufzügen von Ludwig

Personen:
Mex Kvrnemann, Landtags«

abgeordneter . . Herr Andriano
Bernhard Kornemann, sein Neffe,

Rentner . . . . Herr Ehrens
Adolfine, dessen Frau . Frau Kuhn
N.lly, ihre Tochter . Frl . Reimers
Dr. Harald Lips, Literar¬

historiker . . . Herr Herrmann
Kurt Westfal, Rechts¬

anwalt . . . . Herr Steinbeck
Frau Eva Heinsius, Nellys

Freundin . . . Frl . von Hansen
Margot Straub , Nellys

Freundin . . . . FA . Werner
Ilse Becker, Nellys

Freundin . . . . Frl . Mumme
Baronin v. Schmettau Fr . Doppelbauer

Leonhard Steurer,
Agent . . . Wilhelm Chandon

Mathias Gunglbauer,
Wegmacher . Eugen Klöpfer a. G.

2ife , sein Enkel . Ernst Laskowski
Strasier , Diurnist . . Rudolf Onns
Amtsdiener . . . Wühelm Helfer
Sepp , Knecht . . . Johann Guter
Kathridl , Magd . . . Minna Agte

Rach dem 2. Mt große Pause.
Anfang 7' / - Uhr. Ende 10 Uhr.

Kurta-Y6ra]istaftiing8n
am Montag , 25. Juni.

, _ nkeling . . . . Herr Lehrmann
Frau Kinkeling . . Frau Gebühr
Wittich . Herr Bernhöft
Lina, Hausmädchen bei

Kornemann . . . . FA . Koller
>Ein Hotel direktor . . Herr Schwab
Ein ZimmeAellner . . Herr Haas
Ein anderer Kellner . Herr Mathes
Ein Hausdiener . . Herr Wutsche!
Ein Groom . . Frl . Sofie Gläser
Nach dem 1. Aufzuge 12 Minuten,
nach dem 2. Aufzuge 8 Mm. Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9' /, Uhr.

K <0rry °Shr « te » .
Montag» de« 25. Juni.

Bei kleinen Preise«

Der Auernlant.
Komödie in 4 Akten von Herm. Bahr.

Personen:
Kajetan Pöch, Pfarrer . Feod. Brühl
Dr. Max Bursch lau,

Richter . Erich Möller
Kais. Rot Dr. Ignaz Schwenthaler,

Arzt . . . Rudolf Hildenbrand
Forstmeister Franz

Oedlinger . . . Heinrich Kamm
Marie, seine Tochter . Wilma Spohr
Sophie Lidauer, ihre

Laute . . . Bertha BrousgeeAl

Vormittags 11 Uhr:
Renzert der Toakfinstler-Vereinignng.

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Kapellmstr. P. Freudenberg.
1. Choral : „Was mein Gott will,

gescheh ’ all’zeit .“
2. Ouvertüre zur Operette „Die

schöne Galathöe " von F. v.Snppö.
3. Narcissus von E. Nevin.
4. Konzert -Walzer von Heinr . Geist.
5. Fantasie aus der Oper „Carmen"

von G. Bizet.
6. Mit frohem Mut , Marsch von

Alf. Wiggert.

Abonnements- Ko nzerte.
Musikkorps des Ersatz-Bataillons des
Keserve-Infanterie-Regiments Nr. 80.

Leitung: Kapellmeister Haberland.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Treueschwur , Marsch v. Kiestier.
2. Ouvertüre zu „Banditenstreiche“

von Fr. v. Suppö.
3. Chor der Friedensboten aus der

Oper „Rienzi " von R . Wagner.
4. Erinnerung an J . Strauß , Fan¬

tasie von F. Herold.
5. Mondnacht auf der Alster .Walzer

von O. Feträs.
6. La Paloma , mexikanisches Lied

von Yradier.
7. Potpourri aus der Operette „Der

Vogelh &ndler " von C. Zeller.
Abends 8 Ute:

1. Deutschmeister , Regiments-
Marsch von Jurek.

2. Ouvertüre zur Operette „Dichter
und Bauer " von Fr . v. Suppö.

3. Blau -Veilchen , Mazurka Caprice
von R. Eilenberg.

4. Fantasie aus C. M. v. Webers

TaanaMtr . 1.
Tornehme Lichtspiele.

Rudolf Sehildkraut,
iiiumniniuiiuuminumuuiniiiiiiiuimiiiiimiii!
der bedeuteade Schauspieler in

dem packenden Lebensbild

Schlemiel.
Herbst in den Adlitzgräben.

Schöne Naturaufnahme.

Store nicht die
Flitterwochen«

Urfideles Lustspiel mit dem lust'
Kleeblatt:

Melitta Petri.
Leo Penkert.
Herbert PaulmüIIers

Angenehmer , kühler Aufenthalt.

Thalia.
Erstes «. grötztes «ichispielhau»

Kirchgajs« 72. • Telephon tt
Vom 22. bis 26. Juui:

Erstaufführung
des letzten und besten Mia Max-Fi»

dieser Spielzeü:

Ehre.
Tragisches Schauspiel in 4 Akten.

Regie : Dr. Hans OberläadM.
In der Hauptrolle:

Oper „Oberon " von Rosenkranz.°Kü"'“'’"'w>1”' Job- liffl ÜWt, nt WB Bl
6. Zag der Frauen znm Münster

aus der Oper „Loheugrin “ von
R. Wagner.

7. Niederländisches Dankgebet von

Schwank in 3 Akten mit Melitta i
«am Brauufchweiger Hof«.WikWülltMla
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